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Inhalt: Geſetz zur Abänderung des Geſetzes, betreffend die Gewährung von Wohnungsgeldzuſchüſſen an die 
unmittelbaren Staatsbeamten, vom 12. Mai 1873, S. 118. — Allerhöchſter Erlaß, betreffend 
die Rangſtellung und den Titel des mit der Leitung der Amtsanwaltſchaft bei dem Amtsgerichte 
Berlin-Mitte beauftragten Staatsanwalts, S. 116. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze 
vom 10. April 1872 durch die Negierungs-Amtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, 
Urkunden ꝛc., S. 116. 


(Fr. 10698.) Geſetz zur Abänderung des Geſetzes, betreffend die Gewährung von Wohnungs— 
geldzuſchüſſen an die unmittelbaren Staatsbeamten, vom 12. Mai 1873 
(Geſetz-Samml. S. 209). Vom 4. April 1906. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 
Einziger Paragraph. 
Der dem Geſetze, betreffend die Gewährung von Wohnungsgeldzuſchüſſen 
an die unmittelbaren Staatsbeamten, vom 12. Mai 1873 (GGeſetz-Samml. S. 209) 
beigefügte Tarif wird zu V mit Wirkung vom 1. April 1906 geftaltet, wie folgt: 


Jahresbetrag des Wohnungsgeldzuſchuſſes 
in den Orten der Servisklaſſe: 
Bezeichnung der Beamten. 


Berlin 1 | II III | IV 
Mark. Mark. tarf. Mark. Mark. 
V. Unterbeamte...... | 360 270 | 216 162 108 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterfchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin im Schloß, den 4. April 1906. 


(L. S.) Wilhelm. 

Fürſt v. Bülow. Gr. v. Poſadowsky. v. Tirpitz. Studt. 
Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. v. Budde. v. Einem. 
v. Bethmann Hollweg. Delbrück. Beſeler. 
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Ausgegeben zu Berlin den 12. April 1906. 


436. — 


(Nr. 10699.) Allerhöchſter Erlaß vom 26. März 1906, betreffend die Rangſtellung und den 
Titel des mit der Leitung der Amtsanwaltſchaft bei dem Amtsgerichte 
Berlin-Mitte beauftragten Staatsanwalts. 


Auf den Bericht des Staatsminiſteriums vom 22. März d. J. will Ich in 
Abänderung der Allerhöchſten Erlaſſe vom 11. Auguſt 1879 und vom 27. Januar 
1898 dem mit der Leitung der Amtsanwaltſchaft bei dem Amtsgerichte Berlin- 
Mitte beauftragten Staatsanwalte vom 1. Juni 1906 ab den Rang der vierten 
Klaſſe der höheren Provinzialbeamten und den Titel Erſter Staatsanwalt hier— 
durch verleihen. 

Berlin, den 26. März 1906. 


Wilhelm. 
Beſeler. 
An den Juſtizminiſter. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1. die Allerhöchſte Konzeſſions-Urkunde vom 28. September 1905, betreffend 
den Bau und Betrieb vollſpuriger Nebeneiſenbahnen von Blankenburg 
nach Quedlinburg mit Abzweigung nach Thale und von Wechſel nach 
Drei Annen⸗Hohne innerhalb des preußiſchen Staatsgebiets durch die 
Halberſtadt⸗Blankenburger Eiſenbahngeſellſchaft, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Hildesheim Jahrgang 1906 Nr. 11 S. 55, 
ausgegeben am 16. März 1906; 

der Königl. Regierung zu Magdeburg, Jahrgang 1906 Nr. 12 
S. 131, ausgegeben am 24. März 1906; 

2. der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Januar 1906, betreffend die Anwendung 
der dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Beſtim— 
mungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf mehrere im Kreiſe Nimptſch 
belegene Chauſſeeſtrecken, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Breslau Nr. 13 S. 126, ausgegeben am 31. März 1906. 
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